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„Lebensrausch“
- Ein Projekt von jungen Leuten für junge Leute -

Lust auf Leben? Na klar – immer! Wer Jugendliche für dumm oder desinteressiert hält, liegt
eindeutig falsch. Mit dem Projekt „Lebensrausch“ beweisen junge Menschen, dass sie nicht
nur eine eigene Meinung haben, sondern diese auch durchaus artikulieren wollen.

Unterstützt  durch  die  Landeskriminalämter  aus  Brandenburg,  Sachsen,  Mecklenburg-
Vorpommern,  Sachsen-Anhalt  und  Thüringen,  die  IKK  Sachsen-Anhalt,  die  IKK
Brandenburg  und  Berlin,  der  Verband  junger  Medienmacher  fjp>media  sowie  die
Drogenberatungsstelle  in  Magdeburg  haben  Jugendliche  das  Projekt  „Lebensrausch“
initiiert. Der Startschuss fiel am 21.08.2003 auf der Games Convention in Leipzig. Seitdem
wurde das dazugehörige Jugendportal lebensrausch.com ausgebaut.
Mit  dem Portal  werden eine Vielzahl  von Themen aufgegriffen.  So gibt  es neben einer
Schülerpraktikumsbörse,  die  ständig  erweitert  wird,  einen  attraktiven  bundesweiten  PC-
Spiele-Wettbewerb.

Kinder und Jugendliche sind aufgefordert Spiele oder Bildschirmschoner zu entwickeln, die
sich mit den Themen Sucht und Drogen, aber auch mit Gewalt auseinandersetzen. Die so
erstellten Produkte werden kostenfrei  für  Jugendliche auf  der Homepage zur Verfügung
gestellt. Die besten Spiele und Softwareprodukte werden darüber hinaus von einer Jury  auf
der Games Convention am 19.08.2004 in Leipzig ausgezeichnet. Mitmachen lohnt sich, da
es  tolle  Preise,  wie  Software,  Computer  oder  Digitalkameras  zu  gewinnen  gibt.  Alle
Einsendungen zum PC-Spiele-Wettbewerb sind bis zum 31. Mai 2004 unter dem Stichwort
„Lebensrausch“ an fjp>media, Postfach 1442, in 39004 Magdeburg zu richten.

Im Rahmen des Projektes werden Workshops zu verschiedensten Themen angeboten, die
allen Jugendlichen offenstehen. Die aktuelle Workshopdatenbank und Anmeldemodalitäten
sind unter www.lebensrausch.com zu finden. 
Journalistisch interessierte Jugendliche können ihre Themen selbständig bearbeiten und
ihre Ergebnisse dann auf der Homepage präsentieren. In den beteiligten Bundesländern
findet  derzeit  die  Jugendredaktionsteambildung statt.  Lebensrausch bietet  jungen Leute
viele Möglichkeiten: Selbsterfahrung, Softwaretests, Firmenbesuche, Pressereisen uvm. 

Das Projekt „Lebensrausch“ ist das erste seiner Art, das länderübergreifend die Thematik
„Sucht-  und  Drogenprävention„  aufgreift.  Dabei  hat  sich  mittlerweile  ein  Netzwerk aus
verschiedenen  Institutionen  gebildet,  die  diese  Initiative  sowohl  inhaltlich  als  auch
organisatorisch und finanziell unterstützen.

Mehr Informationen beim
Landeskriminalamt Sachsen-Anhalt Telefon: 0391 250 2162
Dezernat Kriminalprävention Telefax: 0391 2502150
Lübecker Str. 53-63 E-Mail: W.Just@lebensrausch.com
39124 Magdeburg


